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E m p f e h l u n g e n  
der Ausschüsse 

A 

zu Punkt ... der 819. Sitzung des Bundesrates am 10. Februar 2006 
 
 

Verordnung zur Aufhebung der Verordnung über gesetzliche Handels-
klassen für frisches Obst und Gemüse 

 

 

A 

 

1. Der federführende Agrarausschuss empfiehlt dem Bundesrat, 

der Verordnung gemäß Artikel 80 Abs. 2 des Grundgesetzes zuzustimmen. 

 

B 

 

2. Der federführende Agrarausschuss empfiehlt dem Bundesrat ferner, folgende 

E n t s c h l i e ß u n g 

zu fassen: 

 

Die Bundesregierung wird gebeten, sich für die Einführung  

a) einer gemeinsamen Rahmennorm auch für die bisher nicht durch EU-Recht 
normierten Obst- bzw. Gemüsearten und  

b) einer eigenständigen EU-Vermarktungsnorm für Speisekartoffeln einzu-
setzen. 
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Begründung (nur gegenüber dem Plenum): 

Durch die Einführung einer artenübergreifenden gemeinsamen Rahmennorm 
könnten Obst- und Gemüsearten, für die auf Grund ihrer geringen Marktbe-
deutung bisher keine Vermarktungsnormen existieren, in das bestehende Sys-
tem europäischer Vermarktungsnormen integriert werden. Damit wird auch das 
Bestreben der EU um eine Verringerung der eigenständigen Vermarktungs-
normen für Erzeugnisse mit geringer Marktbedeutung vorangetrieben. 
Die Einführung einer eigenständigen Vermarktungsnorm für Speisekartoffeln 
ist auf Grund der wirtschaftlichen Bedeutung und der Sensibilität des Erzeug-
nisses angemessen und, um nicht qualitätsgerechte Kartoffeln vom Markt fern-
zuhalten, auch dringlich. Bei Einführung einer europäischen Vermarktungs-
norm für Speisekartoffeln kann dann auch die deutsche Verordnung über ge-
setzliche Handelsklassen für Speisekartoffeln aufgehoben werden. 

 


